
Vorwort

Bürokratisch, intransparent und voller Widersprüche – das sind die
Attribute, mit denen Kritiker unser deutsches Gesundheitssystem gern
beschreiben. Die Befürworter hingegen sprechen vom besten Gesund-
heitssystem der Welt. Zwei Positionen also, die unterschiedlicher
kaum sein könnten – die Wahrheit dürfte irgendwo in der Mitte lie-
gen. Fest steht: Unser Gesundheitssystem ist ein hochkomplexes Ge-
bilde, in dem politische, ökonomische, soziale und medizinische Kräfte
wirken. Nur die wenigsten von uns finden sich darin gedanklich noch
zurecht. Kommt Ihnen das bekannt vor?

Ich habe dieses Buch für all jene geschrieben, denen unser Gesund-
heitswesen zuweilen Rätsel aufgibt. Dazu gehören Ärzte, Pflegende
und Patienten, aber auch deren Angehörige, politische Entscheidungs-
träger, Journalisten und überhaupt jeder, der sich für das politische
Tagesgeschehen interessiert. Mit diesem Buch erhalten Sie nicht nur
eine Auswahl an Schwächen und Paradoxien unseres Gesundheits-
wesens. Sie finden darin auch viele Informationen für ein grundlegen-
des Verständnis für den Kontext sowie Hinweise auf populäre Fehlein-
schätzungen – auch als Basis für Lösungsansätze.

Ich lade Sie also ein: zu einem spannenden Ausflug in die Welt der ge-
sundheitspolitischen Fakten, Widersprüche und Irrtümer. Machen Sie
sich selbst ein Bild davon, wie rasant sich unsere Lebenserwartung
entwickelt, oder wie eine sinnvolle Ökonomie für das Gesundheits-
wesen aussehen könnte. Sollten Patienten eigentlich „Kunden“ sein?
Was wäre die beste Rolle des Arztes – und was erwarten wir von der
Politik? Die folgenden 22 Kapitel basieren auf meinen persönlichen
Erfahrungen, die ich als Arzt in den Gesundheitssystemen Großbritan-
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niens, der USA und Deutschlands gemacht habe. Sie basieren aber auch
auf dem breiten Austausch im Rahmen meiner wissenschaftlichen
Tätigkeit im Bereich der Bevölkerungsgesundheit: an der Universität
München, als Leiter des Bayerischen Landesinstituts für Gesundheit,
als Mitglied verschiedener Kommissionen und Gremien und als
Schriftleiter der wissenschaftlichen Fachzeitschrift „Das Gesundheits-
wesen“.

Die folgende Lesereise will ein wenig Licht bringen in den Dschungel
kontroverser Argumente und Diskussionen. Am Ende entscheiden Sie
selbst, was Sie im deutschen Gesundheitswesen sehen: Einen Irr-
garten, paradox, intransparent und bürokratisch? Oder doch eher
einen Paradiesgarten mit hoher Versorgungsqualität und Zugänglich-
keit für (fast) alle Menschen im Land? Oder vielleicht beides zugleich?

Meinen Kollegen Herbert Zöllner, Joseph Kuhn und Edith Begemann
danke ich sehr für ihre kritische Begleitung bei der Formulierung die-
ser Texte; Helmut Brand für seine stete Ermutigung.

Dem Thieme Verlag danke ich herzlich für die hervorragende Unter-
stützung bei der Realisierung dieses Buchprojekts – und Ihnen wün-
sche ich (neben der einen oder anderen neuen Einsicht) eine span-
nende Lektüre!

Oberschleißheim, im April 2015
Manfred Wildner
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